
SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN. 
FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG VOR DER AUSFÜHRUNG ZU KLÄREN.  AUF DIE VOB TEIL B, ZIFFER 2+3 
WIRD HINGEWIESEN. 

TÜRHÖHEN / BRÜSTUNGSHÖHEN SIND AB OK FERTIGFUSSBODEN NEUBAU ANGEGEBEN!

DER ENTWURF IST GEISTIGES EIGENTUM DES PLANERS UND DAMIT URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT. DIESE ZEICHNUNG DARF WEDER 
VERVIELFÄLTIGT NOCH DRITTEN ANGEBOTEN ODER ZUGÄNGLICH GEMACHT ODER ANDERWEITIG MISSBRÄUCHLICH  BENUTZT WERDEN 
(§ 15ff. URHG, §§1, 17,18 UWG). ALLE RECHTE NACH §§12.1, 35 PATG UND § 2 GBMG SIND VORBEHALTEN.

DER PLAN IST NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN PLANUNGEN DER FACHINGENIEURE. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER 
PLANENDEN ARCHITEKTEN!

HINWEIS:

DIE LAGE DER RIPPEN IST VERMUTET UND WURDE NICHT AUFGEMESSEN. SÄMTLICHE MAßE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN 
AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN.
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SCHNITT 15-15 BAUTEIL B

BPFG Anp. FB Aufbau Wandelhalle n. Bestand; Erg. Darstellung WD; Überarbeitung Wandelgang01.11.21
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AUSFERTIGUNG

FH 1.11.21 Ausschreibungsgrundlage WandelgangJT

FI 13.12.21 Anpassung EG Wandelhalle Höhe Stahlbetonrippendecke, UK Abhanghöhe, OK Fensterhöhe gem. Aufmaß von IB Bohn am 
07.12.21

AR

FJ 20.1.22 Anpassung OK Stahlbetonrippendecke / Fußbodenaufbau / OK Fertigfußboden gem. Aufmaß Fa. GWR - Gussasphaltarbeiten v. 
21.12.21 / 10.01.22

AR
FK 2.9.22 Anp. Höhe Terrazzo, Anp. Fußbodenaufbau Wandelhalle zu Terrazzo, Anp. gem. FußbodenplanungJT, AR

Deckenaufbau, F90 von unten
40 mm Estrichüberdeckung (Überdeckung HEM 300)
15 mm Bitumenabdichtung
50 mm Aufbeton
175 mm Ziegeldecke (z.B. Typ 22 Eder o.glw.)
HEM 300 ( Auflager für Ziegelgitterträger aufbetoniert)

vorh. Drainage
DN100

vorh. Drainage
DN100

2 25

25

40

Wandelgang W 0.01 OK FFB ± 0.00 - Bodenaufbau (180 + 300 mm)
Terrazzo d=   20 mm
Zementestrich (CT) F4 d=   80 mm
PE-Folie
Trittschalldämmung d=   40 mm
Dämmung d=   40 mm
Stahlbetondecke d= 300 mm

Wandelgang OK FFB 0.49 - Bodenaufbau
Terrazzo d=   20 mm
Estrich d=   80 mm
PE-Folie
Trittschalldämmung d=   40 mm
Dämmung d= 100 mm
Stahlbeton d= 200 mm
oder
PE-Folie, 2 lagig
Stahlbeton Bestand TG d= 400 mm

bzw Bereich SN15
WU-Beton d= 250 mm

12

BODENPLATTE NEU G.-1-19 LÜFTUNG (5kN/qm)
Beschichtung, staubbindend
WU-Beton-Bodenplatte , gem. Statik C30/37, d= 250mm
druckfeste Dämmung XPS, WLG 036, d= 100mm  
Sauberkeitsschicht, d= 50mm
PE-Folie, 2 lagig d= 0,2mm
Kies, Körnung 8/16mm d= 150mm 

Schäden mit Quellmörtel lokal verschließen

FB-Aufbau 
Beton-Beschichtung d=5mm, erneuert
Stahlbeton d=250mm im Bestand

FB-Aufbau im Bestand:
NEU: Beton-Beschichtung R11
BESTAND Beton-Decke, d=ca. 220mm

vorh. Bodeneinläufe 30x30cm
im Raum TG.-2.02, 5 Stck.
Leitung DN100 mit Muffe und Gefälle 2%
zum Pumpensumpf

Fuge 20mm XPS-Hartschaumplatte
Abdichtung umlaufend, 2-lagig, 
Polymerbitumendichtungsbahn vollflächig verklebt

Rückverankerung Bestand a ~ 1,5 m

FB-Aufbau (5 KN/ qm)  110mm
Beschichtung
Estrich d= 70mm
Trennlage PU-Folie  
Trittschalldämmung d= 25mm
Abdichtung d= 15mm

Podest-Aufbau (5 KN/ qm)
Beschichtung 
Estrich  d=70mm
Trennlage PU-Folie  
Trittschalldämmung  d=30mm

BWS

Stb Unterzug 60/75

UK UZ Neu = 
40/85 cm

G.-1.19
LÜFTUNG

G.1.26
FOYER BALKONSAAL

W.0.01
WANDELGANG

G.-1.20
KANAL

Bestand IP 22

IPE 200 Stahlträger

Fehlstellen Kraftschlüssig ausbetonieren

Stahlbetonringanker

4x IP260

 4x IP280 Stahlträger

G.2.19
LÜFTUNG GR. SAAL

Unterfangungskörper
Planunterlagen 1978

Randbalken 80/25

W.0.01
WANDELGANG

G.1.37
TERRASSE

Stütze Schüco
76.141 Z 220 mm

Klimadecke
fugenlose Akustik- Kühl/Heizdecke
z. B. Fa. Lahnau Akustik o. glw.
2 x CW h= 27 mm mit Heiz/ Kühlmäander
Akustikplatte + Feinputz

Kiesfangleiste
Holzbohle, imprägniert mit Anstauhöhe 2- 3 cm
Verbundblech auf Vorstoßblech
Notentwässerung über Dachrand
h Vorderkante < h Hinterkante 
(Notentwässerung)

TG.-2.06
TREPPENRAUM 1

TG.-2.02
LÜFTUNG GR. SAAL

TG.-1.09
LÜFTUNG GR. SAAL

IP20

Bestand HEB 140 OK -3,52 Randbalken
50/25

TG.-1.06
TREPPENRAUM 1

Einbindung in Ziegeldecke um 20cm
Auflager Gitterträger >= 12 cm
Randdämmung und Trennlage
Bewehrung nach Statik

Bestand IPP 120 , Achsabstand unregelmäßig, 
NEU: 3 seitige Brandschutzbekleidung unterseitig 
mit 1,5 cm Kalkzementputz und Vorwurf Zementmörtel

G.0.28
WANDELHALLE

TR
001

TL als Fertigteil
9 Stg. 17,1/29

TL als Fertigteil
9 Stg. 17,1/29

70
48

3,1
1

12 2,935 3,00 3,00 2,71 155

Glattstrich Auflager Ziegeldecke 
auf Bestandsmauerwerk
Bewehrung nach Statik

3

Berliner Verbau gem. Statik
HEA 240 mit Bohlen
verbleibt im Baugrund
Einkürzung bis -1,5 m 
(gem. Statik)

WANDAUFBAU GEGEN ERDREICH

WU-Beton  d= 240 mm
Frischbetonverbunfolie
Abdichtung nach Planung NIK
Perimeterdämmung XPS WLG 036,vollflächig verklebt
gem Zulassung d= 100 mm

vorh. Stb.-Kanal verfüllen
lagenweise verdichten
KW45/18 Verfüllung mit 
Magerbeton

60
71

1,2
75

Stb.-StützeBestand b/d=40/25

FB-Aufbau (5 KN/ qm)

Beschichtung 
Estrich CT F4   d= 75 mm
Trennlage PE-Folie, 2-lagig  
Trittschalldämmung  DES 040, d= 20 mm
Bit. Bauwerksabdichtung  d= 15 mm
WU-Stahlbetonsohle mit Fugenblechen d= 300 mm
FB-Folie (z.B. Sika Proof A  d≥0,8mm o. glw.)
Druckfeste Dämmung z.B. Styrodur 5000 CS 355kN/m2 d= 100 mm
Sauberkeitsschicht   d= 50 mm
PE-Folie, d= 0,2 mm

2,935 3,00 3,00 3,15

7,035 5,63

4

 1m

 2m

Holzdachtragwerk: feuerhemmend

1,3
5

11
,6°

3

DA
402 B0

Ringbalken 44x33 cm, OK +8,42 UK +8,11 gem. Statik

DACHAUFBAU B0, PULTDACH, HOLZKO., ZINK,  11°

- Zink-Doppelstehfalzdeckung, Scharbreite 600 mm d= 0,7 mm
- Strukturmatte
- diffusionsdichte Bitumen-Unterdeckbahn, z.B. V60 o.glw.
- Vollholzschalung, sägerau, Nut- und Feder, 

vollflächig, mit versetzten Stößen  d=24 mm
- Konterlattung , statisch bemessen durch AN 60/80 mm

Lüftungsebene d= 60 mm
- Sparren 12/20 gem Statik, KVH, NH C24 120/200 mm
- Fußschwelle 140/80 mm
- Vollsparrendämmung, Mineralwolle WLG 035 d= 200 mm
- Dampfbremse, feuchtevariabel, z.B. Novaflexx o.glw.
- CD-Profil d= 27 mm
- Bauplatte GKB d= 12,5 mm

25
3,5

4
11

18
2,7

8
11

30

DACHAUFBAU B0, FLACHDACH, STAHLKO., KIES, 2%

- Kies 16/32, weiß, gewaschen d= 50 mm
- Dachabdichtung Kunststoff, z.B. FDT

Rhepanol fk o.glw. mechanisch befestigt o.glw.
- Gefälledämmung  2%, d= min.20 mm 
- Grunddämmung  WLG 024 d= 100 mm 
- Dampfsperre z.B. V60 S4 + AL, kaltklebend

Spanplatte zementgebunden d= 24 mm
- Trapez z. B. Fischer 135/310 in Positivlage 
- Stahlträger 

DACHAUFBAU A1, WALMDACH, FALTTRAGWERK, BIBER, 44° 

Biberschwanz-Doppeldeckung, rundschnitt, naturrot 180/380
Lattung 40/60 mm
Konterlattung a = 1 m 40/80 mm
auf Obergut, befestigung entsprechend Bestand 
Unterspannbahn, diffusionsoffen, reißfest z.B. Delta maxx

Faltdachtragwerk STAHL BESTAND, Zeichnung idealisiert

Dachebene = Dachfläche über A2
ebener Übergang zur Dachfläche A1
ANMERKUNG: 
KEINE ÜBEREINSTIMMUNG DER NEIGUNG DER DACHTRAGWERKE

85

FB-Aufbau Treppen
Terrazzo Winkelstufen         d= 40 mm
Betonhohldielen d= 100 mm
abgetrepptes Auflager als Betonfertigteil a= 1,0 m

= 340,62 üNN = 340,53 üNN

Geismarkt

Pflaster  d= 100 mm
Splittbettung  d= 40 mm
Trennvlies
Drainbetonschicht d= 150 mm

Festkörperdrainage mit Systemfilter
und Trenn und Gleitfolie  d= 20 mm
Abdichtung   d= 10 mm

Gefällebene min 2,8 % d= 100 -30 mm

OK Fassadenrinne OK Kastenrinne

FA
401 B

Keine Angaben

DA
402 B0

DA
101 A1

WD-L 75 x 160
UK=5 OKFF

Decke mit Brandschutzspritzputz ertüchtigen

 1m

 2m

Lage Wand nach Abstimmung 
mit Statik und tatsächlich 
vorgefundenem 
Fundamentüberstand
möglichst kleine Fuge nach 
Rücksprache mit Statik

DA
403 B0

Stützen Betonplombe Brandschutz
h= 20 cm b nach lage der Gitterträger
b min = 5 cm

44
5

3,7
75

6
44

51
8

3,3
2

25
5

2,6
45

25
62

2,8
2

21

16
1,7

15

RB
404 B0 RB

404 B0

Kopfbandbalken:
Kopfbalken:      b/h = 16/16
Pfetten:             b/h = 16/16

RB
404 B0

16
1,1

25

WS-L 150 x 90
UK= +8,90 

UK 2xHEA 140, l= 3,05

Montageöffnung nach Montage 
der Installationen im Kanal
kraftschlüssig verschließen, 
Brüstung um eine Steinreihe ergänzen

Verfüllbeton nach Angabe 
Statik

1,72 2 2,895 2 1,54

4x Bestandsstahlträger

26
2,6

6

flexibler Rauchschutzabschluss
lichte Tormaße bxh 5500 x 2660 mm
Anschluss für Vorhang F30

35

Bestand Stb.UZ OK -3,52

Aussparung GitterrostGitterrost, verzinkt, 30 mm Maschenweite 35x35 BESTAND

Bestand HEB 120 OK -3,52
eingekürzt

Neubau HEA 120
OK -3,52

WD-S KB Ø 30
RA = 0,90 ABS0.0

42 WD-H 1,0x30
OK=55 UKRD
0,55 ABS 0.00

55
30

90

WD-S KB Ø 30
RA = 0,97 ABS 0.00

73
82

5
2,8

8
28

50
5

3,2
5

75
45

5
50

8
3,3

2

Sparren: b/h = 12/20

16
54

AHD so nah wie möglich am Leitungsverzug der TGA

Bodenaufbau Foyer Balkonsaal 
Gussasphalt                        d= 35 mm
Rippenpappe 
Trittschalldämmung, hitzebeständig           d= 25 mm
Trittschalldämmung, als Ausgleich             d= nach Erfordernis
Stahlbetonrippendecke Bestand                        

TO
417 B0

3,3
05

65

12 12

Montagedecke Typ C.1
2x 27mm CW-Profil, 12,5mm Bauplatte GKB

3,8
85

10

2,4
5

11

Heiz-Kühl-Decke seitens TGA 

Randbalken
Randbalken

FB-AUFBAU NEU (5kN/qm)
Terrazzo d= 15 mm
Epoxidharzestrich d= 47 mm
Trittschall d= 8 mm
Leichtechstrich d= 80 mm
Hohlziegel zw.
Deckenträgern IP160  d= 80 mm
b=74mm / a=0,95 m
Brandschutzspritzputz

Bodenaufbau Bestandsdecke mit Bestandsbodenbelag
Terrazzo d= 15 mm
Epoxidharzestrich d= 47 mm
Trittschall d= 8 mm
Leichtechstrich d= 80 mm
Hohlziegel d= 80 mm
mit deckengleichen I 160 Stahlträgern b=74mm
und Drahtgewebe a=0,95 m
durchgehende Brandschutzunterdecke

Hauptentwässerung
DS, DN 70, ∆ h 0,5m

HEB 180

Sprinklerung Zwischendecke und Gang

HEB 240

10
,79

6,9
9

6,8
9

4,3
15

48
3,0

1
17

2,9
3

FBVF OKR abschneiden

FBVF ringum "umklappen"
Befestigung mit Tricoflex FU 60
Auf Folie zusätzlich FU 60 als 
Heftvermittler für BitumenAbdichtung n. DIN 18532

Dampfsperre Bitumen + AL
-> Schnittstelle Tiefgarage

Bauzustand:
Bitumen +0,25 Bitumen

FU 60

97
25

4,6
75

10
19

5
1,2

4
11

30

3,3
0

6

3,2
95

8

Akustikdecke Typ D.1
2x 27mm CW-Profil, 12,5mm Akustiklochung
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-0,00
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-2,89-2,395

-3,80

+3,53

+11,155

-1,62

+11,05

+8,185

+10,285

+9,695

+9,11

+0,03

+0,40+0,47

-3,15

+3,11

-3,15

+0,435

+12,60

+3,32 UK AHD

+9,83

+9,30

-1,545

-7,17

+10,01

+3,80
+3,63

+11,27

-3,52

-1,19 AHD
-1,09 UK AHD

+5,72+5,72

+4,955

+5,27

+3,92

+8,41

+3,90 +3,91

+3,18+3,10

-0,40

+4,43 +4,415
+4,345+4,43 +4,42 +4,35 +4,35+4,36+4,355

KW 03/22 AR für _FK
Anpassung gem. 
Fußbodendetailplanung

KW 03/22 AR für _FK
Anpassung gem. 
Fußbodendetailplanung

Fuge 6-8 cm

KW 35/22 JT
Anpassung gem. 
Fußbodendetailplanung

KW 35/22 JT
Anpassung gem. 
Fußbodendetailplanung

KW 35/22 JT
Anpassung gem. 
Fußbodendetailplanung

KW 35/22 JT
Anpassung gem. 
Fußbodendetailplanung

ED F G HC

ED F G HC

BAUTEIL B

LEGENDE

HÖHENBEZUG: ± 0.00 m  =  340.13 m ÜNN

AT
AHD
AHH
BD
BRH
DD
DV
F
FB
FD
FF
Fi
G
Ga
Ge
HY
KB
MP

ATTIKA
ABHANGDECKE
ABHANGHÖHE
BODENDURCHBRUCH
BRÜSTUNGSHÖHE
DECKENDURCHBRUCH
DACHVERSATZ
FUNDAMENT
FUSSBODEN
FLACHDACH
FERTIGFUSSBODEN
FIRST
GELÄNDE
GAUBE
GESIMS
HYDRANT
KEHLBALKEN
MITTELPFETTE

ABKÜRZUNGEN

HÖHENBEZUG AUF NULLPUNKT
BRANDABSCHNITT
BRANDSCHOTT
BRANDSCHUTZKLAPPE
BÜHNENTECHNIK
ELEKTRO
HEIZUNG / LÜFTUNG / SANITÄR (AB- REGENWASSER) 
KÄLTE (KLIMA)
KÜCHENPLANUNG

TGA:
ABS
BA
BS
BSK
BT
ELT / E
H / L / S
K
N

OK
PS
RA
RB
RD
STB
TB
Tr
U
UF
UK
UZ
ÜZ
WD
WN
WS
ZP

OBERKANTE
PUMPENSUMPF
RAUCHABZUG
RANDBALKEN
ROHDECKE
STAHLBETON
TROCKENBAU
TRAUFE
UNTERFANGUNG
UNTERFAHRT
UNTERKANTE
UNTERZUG
ÜBERZUG
WANDDURCHBRUCH
WANDNISCHE
WANDSCHLITZ
ZWISCHENPODEST

HÖHENANGABE OKFF

HÖHENANGABE OKRD

WU-B NEUBAU

STB NEUBAU

STB BESTAND

MW BESTAND

BODENDURCHBRUCH

DECKENDURCHBRUCH

SYMBOLE

SANDSTEIN

TROCKENBAU NEUBAU

DÄMMUNG NEUBAU WEICH

BETON UNBEW.

MW trag. BESTAND

KS NEUBAU 12 N/mm² / 1,8 kg/dm3 

WANDDURCHBRUCH
GRAU BESTAND
WANDSCHLITZ
GRAU BESTAND

ABBRUCH

MW NEUBAU 12 N/mm²/ 1,6 kg/dm3

DÄMMUNG NEUBAU HART

KS NEUBAU 12 N/mm² / 1,4 kg/dm3  

Standardausführung n.tr. Wände
gleitender Deckenanschluss aus Mineralwolle (Schmelztemp. > 1000°C) ohne seitl.Halterung
Wandanschluss an MW verzahnt, Anschluss an vorh. Stb.-wand mit gedübelten MW-Ankern, 
Stoßfugenvermörtelung                                 | bei Abweichung Angaben im Plan beachten   

 *
   
 *

   
 *

   
 *

Durchbrüche
Kanäle umdämmt 3 cm 
Miwo Alukaschiert
WLG 0,40

Fuge 6-8 cm

E
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